
Dorfgemeinschaft Guntershausen 
Jahresbericht 2009 
 
Geschätzte Damen und Herren, liebe Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
Bereits kann ich auf mein 9. Jahr im Präsidentenamt zurück blicken, welches aus Sicht der Dorfge‐
meinschaft sehr intensiv war. 
 
Die Mitgliederversammlung mit anschliessendem Fondueplausch wurde am 20. Februar 2009 mit 
rund 50 Mitgliedern durchgeführt.  
 
Vorstandssitzungen 
An drei Vorstandssitzungen wurden die Anlässe und übrigen Geschäfte der Dorfgemeinschaft vorbe‐
reitet und beraten.  
 
Vollmondwanderung (9. Mai 2009) 
Erstmalig organisierten wir dieses Jahr eine Vollmondwanderung, welche nach Balterswil und über 
Lochwies wieder zurück nach Guntershausen führte. Im Anschluss daran trafen wir uns bei unserem 
Vorstandsmitglied Marcella Meister mit Getränken (Vollmondbier) und Würsten zu einem gemütli‐
chen Abend.  
 
Grillplausch  
Petrus war uns dieses Jahr nicht wohl gesinnt! Angesichts des schlechten Wetters hat der Vorstand 
spontan beschlossen den Grillanlass vom 8. August nicht im Freien, sondern beim Unterstand von 
Marcella durchzuführen.  Trotz der ungünstigen Witterungsverhältnisse und der Verlegung des Grill‐
anlasses an einen anderen Ort, sind beinahe 50 Mitglieder der Dorfgemeinschaft erschienen. Es war 
ein gemütlicher Anlass und ich hoffe, dass wir nächstes Mal (wieder bei schönem Wetter) draussen 
grillieren können.  
 
Entwicklung der Schul‐ und Sportanlage Löhracker – Informations‐ u. Diskussionsveranstaltung 
Gemeinsam mit dem Einwohnerverein Ettenhausen, hat die Dorfgemeinschaft Guntershausen  am 
9. September einen Informationsanlass über das Sportstätte‐Konzept der Politischen Gemeine Aa‐
dorf durchgeführt.  Bruno Lüscher hat den ESAL‐Bericht präsentiert und Hansjörg Schaub stellte die 
Sicht der Vereine dar; anschliessend standen beide für Fragen zur Verfügung.  
Leider erschienen nur rund 20 Personen an dieser Informationsveranstaltung, dennoch wurde im 
Anschluss an die beiden Referate intensiv diskutiert. Ende September hat die Dorfgemeinschaft Gun‐
tershausen ihre Vernehmlassung resp. Stellungnahme zum Bericht „Entwicklung der Schul‐ und 
Sportanlage Löhracker“ (kurz: ESAL) zu Handen des Gemeinderates abgegeben (der Bericht ist auf 
unserer Homepage einsehbar). 
 
Poststelle  Guntershausen – wie weiter? 
Nachdem der Vorstand Anfangs August von Bruno Lüscher über die ungewisse Zukunft der Poststelle 
Guntershausen informiert wurde, hat sich dieser intensiv mit den Vertretern der Post sowie des 
VOLG über mögliche Alternativen unterhalten und entschieden einen Informationsanlass durchzu‐
führen. Am 20. Oktober lud die Dorfgemeinschaft die Einwohner von Guntershausen zu einer  Infor‐
mationsveranstaltung ein, wo Vertreter der Post über mögliche Alternativen wie die Einführung eines 
Haus‐Service (sog. „Post an der Haustür“) oder einer Agentur („Post beim Partner“) informierte. An 
dieser Veranstaltung sind rund 80 Personen erschienen. 
 
Im Anschluss an die Informationsveranstaltung hat der Vorstand ein Schreiben zu Händen des Ge‐
meinderates entworfen, worin sie ihn auffordert das Gespräch mit  den involvierten Parteien (SISKA 
als Vermieterin, VOLG und Post) zu suchen  und ihn darauf hinweist, dass der Verlust des einzigen 
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Lebensmittelgeschäftes wie auch der Poststelle die Attraktivität des Standortes Guntershausen stark 
mindert. 
 
Gemäss Information des VOLG wird dieser an der Schliessung des Ladens per Ende April festhalten. 
 
Homepage Guntershausen 
Gemäss Statistik haben wir rund 160 Besucher pro Woche auf unserer Homepage. Die Rückmeldun‐
gen von verschiedenen Seiten zeigen, dass unsere Homepage attraktiv ist und in der Bevölkerung 
wahrgenommen und als Informationsplattform intensiv genutzt wird. Ein paar Anekdoten möchte ich 
Euch nicht vorenthalten: So habe ich z.B. ein Mail der Stadt Chemnitz erhalten, welche im Rahmen 
der Amtshilfe um die Unterstützung bei der Ermittlung der Anschrift eines „abhanden gekommenen“ 
Einwohners bat. Eine Fam. Herrmann aus Deutschland bat um ein Anschriften‐ und Hotelverzeichnis 
von Guntershausen, da sie vom 13 – 16.9. hier Urlaub machen möchten.  Ich habe dann geantwortet, 
dass wir kein Tourismusbüro sind und auf die Homepage der grösseren Ortschaften in der Umgebung 
(wie Winterthur, Wil und Frauenfeld) verwiesen. Jemand möchte gerne wissen, wann der Kirchen‐
chor übt und sogar die SBB wendet sich an uns, mit der Aufforderung, dass wir die Graffiti‐
Sprayereien im Bahnhof Guntershausen entfernen lassen. 
 
Dorfkonferenz  
Im August lud der Dorfverein Häuslenen die Vorstände der Einwohnervereine der politischen Ge‐
meinde Aadorf zu einem geselligen Anlass mit Abendessen ein, um die Zusammenarbeit unter den 
Dorfvereinen zu vertiefen, so dass sich die Ortsteile der Politischen Gemeinde Aadorf ein bisschen 
näher kommen. Dieser Anlass wurde von der politischen Gemeinde Aadorf finanziert. 
Im vergangenen Jahr trafen sich die Vertreter der Einwohnervereine der politischen Gemeinde Aa‐
dorf am 23. November zur sog. Schlusssitzung um diverse gemeinsame Themen zu diskutieren und 
das nächste Jahr zu planen.  
 
Aadorfer Anerkennungspreis 2008 
Es freut uns, dass Bernhard Näf aufgrund seiner Goldmedaille in der Kategorie Emmentaler an der 
Käseweltmeisterschaft in Madison (USA) als verdiente Anerkennung den  1.  Preis in der Kategorie 
Einzelpersonen erhalten haben. 
Vorschläge für den Anerkennungspreis 2009 konnten bis am 31. Januar 2010 eingereicht werden. Der 
Vorstand hat einen Vorschlag aus Guntershausen eingereicht. Nach der Bewertung durch die Fachju‐
ry werden die Vorschläge veröffentlicht. Die Ehrung findet dann am Freitag, den 19. März 2010 im 
Gemeindezentrum Aadorf statt.  
 
Stellungnahmen zu diversen „Gesetzesvorschlägen“ der Politischen Gemeinde Aadorf 
Am 3. März 2009 wurden diejenigen Parteien, welche eine Stellungnahme zum Reglement über das 
Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichen Strassen und Plätzen der Gemeinde Aadorf einge‐
reicht haben, zu einem Orientierungsabend eingeladen.  
 
Die Vernehmlassung zum Sportstätte‐Konzept Aadorf haben wir (im Anschluss an die Informations‐
veranstaltung) unter Berücksichtigung der dort abgegebenen Voten aus der Dorfbevölkerung Ende 
September eingereicht. 
 
Neuzuzügerapéro 
Der Neuzuzügerapéro fand dieses Jahr am 25. November statt. Analog der letzten Jahre hatten die 
interessierten Neuzuzüger Gelegenheit sich an kleinen Infoständen über das Vereinsleben in der 
Politischen Gemeinde Aadorf zu informieren. Mägie Eisenegger hat die Dorfgemeinschaft Gunters‐
hausen an diesem Anlass vertreten und konnte sogar Mitglieder für die Dorfgemeinschaft Gunters‐
hausen gewinnen; ich danke ihr dafür. 
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Adventsfenster 
Inga Matz hat dieses Jahr wiederum die Adventsfenster koordiniert; wofür ich ihr – auch im Namen 
der Mitglieder der Dorfgemeinschaft – an dieser Stelle ganz herzlich danke. Dank dem Einsatz von 
Inga  konnte der Adventsfensterkalender vervollständigt werden. Als kleines Dankeschön für den 
grossen Einsatz überreichen wir Inga Matz einen Blumenstrauss sowie die Gratismitgliedschaft der 
Dorfgemeinschaft Guntershausen für ein Jahr.  
Am 1. Advent trafen sich – bei sehr günstigen Wetterverhältnissen ‐  rund 150 DorfbewohnerInnen 
bei der wunderschönen Krippe, welche die Dorfgemeinschaft gemeinsam mit Marcel Brändle  im 
Chliibasel aufgebaut hatte. Dieser Anlass wurde vom  Männerchor Guntershausen gemeinsam mit 
zwei Bläsern musikalisch umrahmt. Nach einem gemeinsamen Singen wurde bei heissem Glühmost, 
Punsch und Guetzli geplaudert bis es auch den letzten Gästen zu kalt wurde und sie sich auf den 
Heimweg begaben.  
 
1. Augustfeier 
Wie den meisten bekannt sein dürfte, erhält der Verein, welcher die 1. Augustfeierlichkeiten organi‐
siert einen Beitrag von der politischen Gemeinde Aadorf von CHF 2‘000. Es stellte sich die Frage, ob 
dieser Beitrag an gewisse Auflagen (z.B. Abgabe einer Gratiswurst) geknüpft ist. Der Vorstand der 
Dorfgemeinschaft hat nun entschieden, dass der Gemeindebeitrag von CHF 2‘000 an die 1. August‐
feierlichkeiten  insbesondere der Bevölkerung und nicht dem organisierenden Verein zufliessen soll. 
Ausserdem ist die Tradition mit der Gratiswurst als gut befunden worden, weshalb der Vorstand dies 
beibehalten wolle. Der entsprechende Beschluss wurde dem zuständigen Gemeinderat, den Turne‐
rinnen sowie der Männerriege Guntershausen mittels Protokollauszug mitgeteilt und gilt somit für 
sämtliche Vereine als verbindlich, welche in Zukunft die 1. Augustfeier in Guntershausen organisieren 
und durchführen und hierfür den Beitrag von CHF 2‘000 von der Gemeinde erhalten. 
 
 
Nun bleibt mir nur noch meinen Kollegen und Kolleginnen aus dem Vorstand zu danken, welche mich 
während des letzten Jahres tatkräftig unterstützt haben. Ich freue mich darauf, auch dieses Jahr wei‐
terhin für die Dorfgemeinschaft tätig sein zu dürfen und hoffe, dass Sie auch in Zukunft an unseren 
Anlässen teilnehmen. Nur so können wir erreichen, dass wir in Guntershausen ein lebendes Dorfle‐
ben und eine echte Gemeinschaft aufrechterhalten können.  
 
An dieser Stelle teile ich mit, dass ich nach 10jähriger Tätigkeit als Präsidentin der Dorfgemeinschaft 
nächstes Jahr mein Amt definitiv abgeben werde und dass wir einen Nachfolger resp. eine Nachfolge‐
rin für das Präsidium der Dorfgemeinschaft suchen.  Vorschläge aus Ihren Reihen für eine mögliche 
Nachfolge sind herzlich willkommen! 
 
Anschliessend sind alle zum Fondueplausch sowie zu einem Kaffee „Herregass“ eingeladen.  
Ich freue mich schon jetzt darauf, mit Euch allen ein paar gemütliche gemeinsame Stunden zu 
verbringen.  
 
Danke für Eure Aufmerksamkeit! 
 
Hélène Staudt 
Präsidentin 
 
 
 
 
Guntershausen, 19. Februar 2010 


